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Swiss DRG – Auswirkungen der stationären diagnose-
bezogenen Fallkostenpauschalen auf die Pflege
Das Parlament hat im Dezember 2007 die leistungsbezogenen 
Pauschale mittels einer gesamtschweizerischen, einheitlichen 
Fallpauschalenstruktur, den sogenannten Swiss DRG, im 
Krankenversicherungsgesetz verankert. Auch wenn erst ab 2012 
die stationären Behandlungen in den Spitälern mittels Swiss 
DRG abgerechnet werden, müssen die Spitäler schon heute die 
notwendigen Weichen für die Zukunft stellen.

Zielgruppe
Pflegende mit Führungsverantwortung (FH, HF, DN II), sowie alle 
die mit DRG beruflich zu tun haben

Lernziele
Sie
– haben theoretische Kenntnisse zum Thema DRG
–  kennen die Auswirkungen der DRG Einführung auf die 

Pflegeprozesse im Spital
– lernen die Chancen und Risiken von Fallpauschalen kennen

Inhalte
–  Theoretisches und praktisches Wissen zum Thema DRG aus 

Sicht der Pflegenden
– Erfahrungen der Einführung von DRG in Deutschland
– Qualität als wichtigstes Standbein nach Einführung der DRG
– Unterschiede der jetzigen und zukünftigen Systeme
–  Die Rolle einer Führungsperson bei der Einführung der 

Fallpauschalen

Arbeitsmethoden
Theoretischer Input, Gruppenarbeiten, Gruppen- und  
Plenumsdiskussion
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DRG – Diagnosis Related Groups
Was sollte ich wissen und wie sollte ich es anwenden?


